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illst du werden, W 4S du nıcht bist, geh hın, du nichts bist.
Der hl Johannes vo Kreuz

Die Hindemls£e‚ (Genau VOTr einem Jahre Eerregte 1er dament der Einheıt, un: sıcht Aaus, als ob der iıne
die der Wieder- die Allgemeine Gebetsmeinung für oder andere Führer der gELTrENNTIEN Gemeıinschaften CI -
vereinigung er
T1sien immer Januar 1960 besondere Aufmerksam- Wwagt, miıt aller Vorsicht betreten. Der aps hat Mit
wieder enigegen- eıt Ihr Wortlaut: „Alle, die die dieser 'Tat indirekt jene Bemühungen bestätigt, die ine
stehen, mögen wahre Kırche suchen, mögen das Ver- Ekklesiologie des Einsammelns anraten, iıne „ Theologie
durch die langen des erzens Jesu nach der Eın- des Relativen“ oder 1ne „ Theologie der Wahrheit 1n Be-
un!: die 1e eit der Seinen tieter erkennen unChristi weggeräum wegung Diese begnügt sıch nıcht damait, die Irrtümer
werden. Allgemeine dadurch Z Einheit geführt werden“;, kennzeichnen, sondern S1Ce sucht die vestig1a Ecclesiae bei
Gebetsmeinung
für Januar 1961

verriet einen Geist, näamli;ch ıne den Getrennten auf, die Wahrheit ıhres Glaubens. Da
Verschiebung der Akzente VO  - der Vertreter dieser Theologie Mitglieder un Konsultoren

kanonischen Orm der Einheit 1US XII aut hre der Theologischen Ommıssıon tür das Okumenische Kon-
personale Quelle, das Herz des Erlösers, Jesus Christus 1 ] geworden sınd, zeigt die verheißungsvollen Verände- E E
(vgl Herder-Korrespondenz Jhg., DAn Diese rungen der Spıtze der katholischen Hırtenführung.
Wendung dazu A unbeschadet der dogmatischen Überdies hat der apst den Wortlaut der Intentionen für 1R V
Bindungen, das Gebet für die Wiedervereinigung aller die Gebetsoktav abändern un: die anstößigen Begrifte
Christen 1ın einer Freiheit verrichten. Die Hın- „Rückkehr“ oder „Unterwertung“ durch „Versöhnung“
dernisse für eıne Wiedervereinigung, die u15 damals be- lassen (vgl ds Heft, 107) Das zurückliegende
schäftigten, sınd noch nıcht ausgeraumt, denn s1e sınd Jahr bedeutet also 1Ne9 überraschende Erfüllung der
fundamentaler Art Und doch hat die Gründung des Allgemeinen Gebetsmeinung für Januar 1960 w 1e der-
Sekretariats 7Gln Förderung der Einheit der Christen jenıgen tür Junı 1960 „Die Gläubigen mOögen miıt Aus-
durch apst Johannes und seine Besetzung mMit dauer die Hılfe des Heıligen Geistes für die Wiederver-
den besten Kennern der CGkumenischen ewegung einen ein1gung aller Christen 1n dem einen wahren Glauben un
Durchbruch ZUT Überwindung der Hındernisse erbracht. der einen Kirche erflehen“ (vgl Herder-Korrespondenz
Wenn Kardıinal Augustin Bea nach der UÜbernahme se1ınes J. 337)
hohen Amites als Vermiuttler zwischen dem apst un den Diesmal 1St für den Monat der Gebetsoktav tür die Wıe-
gEeELIrENNTILEN Christen alsbald erklärte, Rom se1 1n Fragen dervereinigung aller Christen aufgegeben, datür beten,
der Liturgıie und der Dıiszıplın weıten Zugeständnissen
bereit, nıcht 1n Fragen des Dogmas, ISt damıt 1n
römischer Diktion Neues Zzur rage der Einheit gC- Kürzlich ISt das Jüdische Ehepaar AaUsS Tel 1n
Sagt. Bıs dahın WwWar CS vorwiegend 5 da{fß die katholische Israel nach Freiburg 1. Br gekommen, damit Frau PLehre die Kirche wesentlich VON oben her, VO  - Christus, die anl Schüttellähmung (Parkınson) eidet, VOIN den
dem Stifter und Gesetzgeber seiner Kirche, entfaltete un Spezialısten der Neurochirurgischen Klınik operiertsogleich Geist un Recht der Kirche 1 wechselseitiger werden kann. Es sind cchr ALrTINE und bescheidene ‚”

Durchdringung als eine zentrale, hierarchische Institution Leute. Herr I VON Beruft Schuhmacher und über-
vorstellte. Die COkumenische Bewegung hingegen versucht AaUS schmächtig VOIN Gestalt, konnte gerade die
notgedrungen die Realisierung, besser die „Sıchtbar- Reisekosten zusammenbringen. Er hatte geglaubt,machung“ der in Christus schon vorgegebenen PNCU- 1n Deutschland die Klinikkosten durch Arbeit VOTr-
matıischen Einheit VoNn nNnten her, 1mM brüderlichen (Je- dienen zZz.u können. Das NAat sıch jedoch als unmöglıch
spräch und 1n praktischer Zusammenarbeit den großen erwıesen. Was hier erwerben kann, reicht kaum
Weltfragen christlicher Verantwortung, jedenfalls auf Zzu Lebensunterhalt. Frau mu{(ß zweimal operiert
dem Boden der Wirklichkeit der kirchlichen Trennungen. werden, und War 1 Abstand VO  — sechs Monaten.
Diese verschiedenen Ausgangsbasen lassen VOoOrerst die Vor- Dıie Kosten (einschließlich der notwendigen Er-
stellung VO  n Einheit und VO  3 Kırche nıcht ZUuUr!r Deckung holung) belautfen sıch autf 4000 hbıs 5000 ark Wır
gelangen (vgl ds Heft, 138 UL, 141) bitten darum, Herrn und Frau und ıhren beiden
ber apst Johannes hat durch seiıne persönliche, in Israel zurückgebliebenen Kindern diesen Betrag
Ja charısmatische Iniıtiatıve iınsotern einen Anfang Z schenken.
SESCTZT, als Sr die gEIrCENNTEN Christen nıcht anpredigte, Überweisungen werden erbeten A Pax Christı, Deut-hat s1e vielmehr als Brüder anerkannt, die miıt dem sches Sekretarılat, Freiburg Br., Postscheckkonto Karls-
Namen Christi gezeichnet sind, un ihnen gelobt, auch ruhe Nr. 948, M1t dem Vermerk: „Vater-Abraham-

Spende“.für S$1e der ZuLE Hırte und iıhr „Bruder Joseph“ se1n
wollen. Auch das 1St eın Fundament,; und ZWAar eın Fun-

3 X V



daß die ımmer wieder auftauchenden Hindernisse durch dem Vorbild der „Kiırche VO  S Südinliien“ (vgl Herder-
die Wahrheit un die Liebe Christi weggeraumt werden Korrespondenz Jhg., 511), über das S$1e insotern
mOögen. Beıides, die Wahrheit un die Liebe Christı, sınd hinausstrebt, als die Uniıion AUS den gELTENNIICNH Kırchen
Leitgedanken, die, CNS verbunden 1n vielen Kundgebungen auch iınnerhalb eines Ortes ıne einz1ge Gemeinde bilden
des Papstes erscheinen S in der Weihnachtsansprache soll S1e umgeht die rage der dogmatischen Wahrheit un
VO  - 1959 Herder-Korrespondenz Jhg., ZZI oder die kanonische Qualität der hıerarchıischen Ämter, Ww1e
1n der Missionsenzyklıka Princeps Pastorum, eb schon innerhalb der AÄussprache des Zentralausschusses des
Jbhe:, 174 . un VOTL allem 1mM Rundschreiben Petr: Weltrates bemerkt wurde.
cathedram, ebd 13 Jhg., 547 ber den eınen elIt- Das Haupthindernis ISt also, W 4as der apst 1in seiner
gedanken esteht be] allen Christen Einmütigkeit, dafß Gebetsmeinung die Wahrheit Christ:z AIE. In den oben
nämlich die Liebe Christ: dazu gehört, die Hın- erwähnten Dokumenten ISt ZESAZT, W 4S dieser

Wahrheit versteht. Vor Vertretern katholischer Uniıiversı-dernisse abzubauen, VO  e’ denen DAn der Bericht über „Das
evangelische Echo auf den Eucharistischen Weltkongre{fß“ taten erklärte Johannes 1mM Aprıiıl 1959 dafß
eiınen beredten Eindruck xyab (vgl. Herder-Korrespondenz 1mM katholischen Studienbetrieb selbstverständlich für die
ds Jhg., 91 Was diese Liebe vErmMaSs und W 4S S1e Wahrheitserkenntnis die Prinzıpien der thomistischen
erfordert, zeigt u1ls das Opfer Jesu Kreuz un die Philosophie un: der Theologie mafßgebend leiben. Be-
Antwort, die etw2 der Apostel Paulus (Röm Dn 6 Kor zeichnenderweiıse fuhr 1ber tort: „mehr och jedoch

und 15) oder der Apostel Johannes Joh darauf Christus, das Wort Gottes“ (vgl Herder-Korrespondenz
gegeben haben 13 JR 368) Im Rundschreiben Ad Petrı cathedram
Es 1STt. eın orofßer egen, da{ß diese Einmütigkeit nıcht 1Ur Abschnitt 111 „Die Einheit der Kırche“ stellt der apst
theologisch besteht, sondern daß S1e sıch VO  - beiden Seıten test, da{fß be] den gELFCENNTIEN Christen die Vorurteile bei
1n bedeutenden Inıtiatıven der kirchlichen Führung AUS- der Suche nach der Wahrheit abnehmen, und würdigt urz
wirkt. Das allein schon 1St tür die zweıtelnde, aber DC- die ökumenischen Bemühungen iıne ZEW1SSE Eınheıt,
SPaNnt aufmerkende Welrt und noch mehr tür die Hoft- tährt dann aber fort „Ohne jeden Zweıtel hat der gOtt-

ıche Erlöser selner Kırche bel iıhrer Gründung die Stutzeung der Christen eın oroßes Schauspiel. Davon
auch das posıtıve Echo, das die Ma{fßnahmen des und Ausrüstung tester Einheit geschenkt“, denn wollte
Papstes beim Zentralausschu{fß des Weltrates der Kırchen SiEe nıcht der Vieltalt menschlicher Meınungen überlassen;
hervorgerufen haben (vgl ds Heft, 159 sSOWeN12g W1€e das hätte „dem gyöttlıchen Lehramt Christı wiederspro-
111a reilich 1mM Bericht des Exekutivausschusses des Welt- chen“, der „der Weg, die Wahrheit un: das Leben 1St  CC

über „Die Entwicklungen 1ın der römisch-katho- (Joh. 14, Die katholische Kirche alleıin SsCe1 durch rel
lıschen Kırche“ AL Schlu{fß den Satz überhören darf „Die besondere Merkmale ausgezeichnet: „dıe Einheit der
Schaffung des Sekretariats [für die Einheit der Christen] Lehre, Einheit der Leitung un: Einheit des Kults“ auf
bedeutet nıcht, da{ß iırgendeine der tundamentalen Ver- dem Grundsteıin Petrus. „Die katholische Kırche enNt-

schiedenheiten, die 7zwiıischen der römisch-katholischen scheıidet, W as test un: Lreu geglaubt werden mu{fß >5 denn
Kirche un den Kirchen des Weltrates bestehen, schon S1e weiß und hält daran fest, da{(ß es NUur eine einzıge
gelöst ware. Der Wechsel ISt eın solcher der Methode und Wahrheit o1Dt und da{fß nıcht mehrere Wahrheiten
des Klimas Unsere Aufgabe 1n dem Dialog wırd se1N, geben kann, die einander widersprechen.“ Er verweıst
die Einsichten darzulegen, die Gott u11l5 gemeinsam 1n den aber auf Kardınal Newman un die Möglichkeıit, da{ß

Jahren se1it Begınn der Okumenischen ewegung ZC- theologische Diskussion 95 einer besseren un tiefe-
veben hat.“ ren Einsicht 1n die Dogmen führen und Neuec Gesichts-
Anderseits 1STt die Warnung erfreulich, die der General- punkte erbringen“ A Darauf folgt die lıebevolle Eın-
sekretär des Weltrates, Dr Vısser Hooft, 1n seiınem Be- ladung die Brüder ZUur Rückkehr in das gemeinsame
richt VOTr der Getahr vegeben hat, der Weltrat könnte als Vaterhaus, „den mystischen Leib Christı, der die katho-
wne MIt der römisch-katholischen Kiırche vergleichbare lısche Kırche 1St  «“ Petrinische, paulinische und johan-
Gröfße un daher als Gegengewicht ıhr betrachtet WeTI- neıische Motive sind 1n diesem Rundschreiben verwoben.
den Das ware „eInN geistliches Desaster“. Der Weltrat Hoört InNna  3 SCNAUCI hın, 1St deutlich spuren, das
der Kırchen se1 ine Gemeinschaft SU1 gener1s, die für die Herz des Heılıgen Vaters schlägt un aut diıe tradı-
Einheit aller Christen wiırkt, aber nıcht ıne LCUC Spal- tionelle Lehre Rücksicht nımmt und nehmen mu{fß Sein

Herz 1St be1 Christus, VO  S dem S: Schlufß abermalsLuUunNg zwıschen verschiedenen Gruppen VO Kıiırchen her-
vorrutfen darf Wiederum zeıgt die 1CUE Formel über die zıtıert, Er ISt „der Weg, die Wahrheit un das Leben“
Einheit der Kirche, die VO  - der „Kommissıon für Glaube Die ıne einzıge Wahrheit 1St ıhm VOL allem Christus, das

Wort Gottes.und Kırchenverfassung“ (Faith an Order) dem Zentral-
ausschufß des Weltrates 1n St Andrews vorgelegt wurde, In dem „ VOI allem Christus“ lıegt ıne Verheißung. Sıe
deutlich die dogmatischen Hındernisse: „Die Eıinheıt, — wiıird durch die Vorliebe des Papstes für 1ne biblische
ohl CGottes Wılle W 1e€e seine.Gabe die Kırche, 1ISt der- Sprache unterstrichen. In der Gebetsmeinung steckt also
art, da{ß s1€e jedem Ort alle, die Jesus Christus als den die rage Findet die Liebe Christı be1 der Vorbereitung
Herrn bekennen, durch diıe ıne Taute auf Ihn 1n voll des Ckumenischen Konzıls eınen Weg, die jJüngeren Dog-
verpflichtende Gemeinschaft mıteinander bringt, ıne Ge- MC scholastischer Sprache auch 1n der Sprache der Bibel

als Wahrheit Christı 2uUuszuwelsen? Das 1St anderesmeınschaft, die apostolischen Glauben testhält, das
ıne Evangelıum verkündet, das iıne TOL bricht un: eın als undiskutierbare Vorschläge, den gEeELrCENNTIECN Christen
korporatıives, dem Zeugni1s und Dienst allen vew1d- ‚al bhe die Dogmen der Alten Kiırche Z Glaubenspflicht

machen, ıcht aber die „Enfaltungsdogmen“, oder ıhnenLeben führt; gleichzeitig vereıint S$1e alle mıtein-
ander allen Orten un allen Zeıten derart, da{fß Amt lehramtlich ıne ‚evangelısche Akzentuierung“ der Dog-
un: Gliedschaft VO  } allen anerkannt werden Das 1St. iInenNn SESLALLCN. ıne doppelte Wahrheit verliert ıhre
eine Unijonstormel mit paulınıschen Elementen, aber nach Zeugniskraft, während die Mannıigfaltigkeit der Rıten



den ult bereichert, ohne die Substanz der Einheit m1ssıon geleisteten Hiıilfen lassen sıch 1n folgende Kate-
gorıen einteilen:gefährden. Hıngegen wird ernsthaft prüfen se1n, ob

Hılte für Landwirtschaft und Fischerei. In dieserund wieweıt ine biblische Interpretation VO Dogmen
möglıch ISEt. iıne verschiedene Methode der Wahrheits- ruppe siınd enthalten alle Mafßnahmen ZUr Förderung
AuUSSagC führt nıcht notwendig Widersprüchen und der Produktion, agerung und des Absatzes VO  - and-
doppelter Wahrheıt, SOWeN12 Ww1e eLw2 iınnerhalb der wirtschaftliıchen un: Fischereiprodukten einschlie{fßlich der
Kıirche die Sprache der Dogmatik un: die Sprache der entsprechenden Ausbildungsmafßnahmen; Z die Be-
Liturgıe un Aszese 1n der Sache einander widersprechen schaffung landwirtschaftlicher Geräte, die Anlage VO  J

Brunnen- und Bewässerungsanlagen, der Bau eines Korn-mussen. Von der Wahrheıt Christi annn der apst nıe-
manden entbinden, VO untfehlbaren Lehrwort der Kirche sılos, die Errichtung eıner Landwirtschaftsschule, die Be-
auch ıcht ber die Liebe Christı annn ıhn bewegen, 1ne schaftung VO  e Fischereigeräten un: Gründung VO  $ Fische-

reigenossenschaften (vgl Herder-Korrespondenz Jhg.,Erklärung der ogmen fordern, die auch die gELITrENN-
ten Christen als die Wahrheıit Christı verstehen. 410) Für Hılten solcher Art wurden insgesamt 6,/ Miıl-
Darüber hinaus annn die Liebe Christiı das Lehramt be- liıonen gewährt.

Hılte für Handwerk un Kleinindustrie. Hıerzu SC-SCIL, die be1 den gELFrENNIECN Christen lebendige Wahr-
hören alle Maßnahmen ZUrr: Förderung des handwerk-elit hristı möglıchst umfassend erkennen un eın

pOosıt1ves Urteil darüber sprechen. Das würde U, be- liıchen und technischen Ausbildungswesens SOWI1e der
deuten, da{ß die geistlıchen AÄmter der getIreNNILEN (Gemeın- Gründung und Entwicklung VO  $ Heım- und kleinindu-

striellen Betrieben. Diese ruppe umta{ßt keine Ausbil-schaften, die keine oder keine gültıgen Weihen aufweisen.
ıcht LUr danach beurteilt werden, W 4S ihnen fehlt,; SOI1- dungsmaßnahmen hauswirtschaftlicher Art Zu iıhr sind
dern auch, inwietern un wıeweıt s1e trotzdem einen k zählen die Gründung einer lederverarbeitenden

Kleinindustrie, die Beschaffung VO  - Werkzeugen tür dıeDienst für Jesus Christus un den Glauben iıh leisten,
sCe1 durch gyültıge Taufen, durch dıe Unterweısung 1m handwerkliche Ausbildung ın eiınem Waisenhaus, Autbau
Apostolicum oder durch die Verkündigung des Wortes eıiıner Tierverwertungsgenossenschaft, Ausbau einer tech-
Gottes, cselbst W CI diese L1LUL gemäfßs der Heıilıgen Schrift nıschen Schule, Finanzıerung VO  - technischen Fachkräften.

Fuür solche Hılftsmafßnahmen wurden Z Millionenund iın eiıner Entfremdung verschiedenen Grades VO  3 der
Tradıition (als Glaubensverkündigung der Kirche) C- VO  ; den deutschen Katholiken ZUr Verfügung gestellt.
schieht. Durch ıne solche Beurteilung würden m1t Gewıifß- Hılten Z Verbesserung der Gesundheıt. Hıerunter

ftallen alle Ma{ißnahmen, die sıch unmittelbar aut eıne Ver-eıt viele Hındernisse für die Wiedervereinigung AUS-

geraumt un ine NCUC, heilsame un: versöhnende Erfah- besserung des Gesundheitswesens beziehen, einschließlich
rung mıiıt dem Prıimat des Papstes gemacht. Die Kirche ISt der Ausbildung VO  3 Ärzten un medizinıschem Hıiıltfs-

personal; also Bau bzw. Ausbau VO  —$ Krankenhäusern,gebunden die Offenbarung, die mMIt den Aposteln ab-
Bau elınes Catholic Medical College, Beschaftung VO  $geschlossen IS doch nıcht 1ne dogmatische Methode.

Darum 1St diese Gebetsmeinung des Heıilıgen Vaters VO  e Medikamenten un medizinischen Geräten, Errichtung
gyrößtem Gewicht. Sie erlaubt C3, datür beten, da{ß einer Hebammenschule, Errichtung eines Zentrums für

Leprabekämpfung (vgl Herder-Korrespondenz Jhg.,Johannes se1nenVollmacht in den Dienst der
Liebe Christi für die Wahrheit Christı stellt. 309 Insgesamt betrug die Summe tür Hıiılten dieser

Art über 11 Miıllionen
Soforthilfen un: sozialerhaltende Maßnahmen. Unter

diese Kategorıe tallen alle unmittelbar wırksamen SOWI1e
Meldungen z der katholischen Welt eın cCarıtatıven (sozial-erhaltenden) Maßnahmen:

Katastrophenhilfe jeglicher Art, Kinder- un Schulspe1-
Aus dem deutschen Sprachgebiet SUNSCH, Beihilte ZUuU Unterhalt el1nes Heımes tür Findel-

kinder, Speisung un Kleidung VO  e Waisenkindern,
Die ußbilanz Wıe berichtet (vgl Herder-Korrespon- Finanzıerung einer Kücheneinrichtung für eın Waisenhaus.
des Bischöf{ilichen denz Jhg., 149 e hatte die Erste Für Hılten dieser Art wurden Millionen bewilligt.
Werkes Fastenaktıion der deutschen Katholiken Hıiılte für soz1al-konstruktive Ma{fßnahmen. Hıerunter
Hunger un rank-
heit In der Welt ZUT: Bekämpfung VO  - unger un sind alle Ma{finahmen verstehen, die wenıger 1mM CI -

über  x die Verteilung Krankheit in der Welrt 35 Millionen haltenden als 1mM konstruktiven Sınne auft ıne Stärkung
der ittel der erbracht. ber die Finanzıerung und Entwicklung (Familie, Genossenschaft, Betrieb, (ze=
Ersten Fastenaktion
der eutschen der ersten Hilfsmaßnahmen haben WIr werkschaft) also auf die Bildung und Entwicklung der
Katholiken seinerzeıt (a A, © 149—150) eben- „sozl1alen Infrastrukturen“ ausgerichtet sind. (Diese

falls berichtet. Bıs Anfang Oktober sind für die soz1al-Skonomische Entwicklung eines EF
siınd 1U  - die gespendeten Gelder der Ersten Fastenaktion bietes der eines Landes VO  ; großer, in manchen Regionen
restlos verteılt worden. Mıt Hıltfe der 35 Millionen VO  — erstrangıger Bedeutung.) Hıerzu gyehören die Aus-
wurden insgesamt 450 AUS fast allen Entwicklungs- bildung VO  3 Sozialhelferinnen (School ot Social Work,
ändern der Erde beantragte Projekte finanzıert oder vgl Herder-Korrespondenz ds Jhg., 65);, die Ausbil-
subventioniert. Dıiıe finanzielle Hılte erfolgte sowohl dung VO  — genossenschaftlichen Führungskräften, die Aus-
durch Schenkung w1e€e Kreditgewährung. bildung VO  - Hauswirtschaftslehrerinnen un: Durchtüh-

rung VO  e hauswirtschaftlichem Unterricht (vgl. Herder-Da 1 Rahmen dieser Übersicht nıcht möglıch iSt, die
Aufwendungen für die 450 bewilligten Projekte 1mM e1n- Korrespondenz Ja E die Ausbildung VO  -

zelnen benennen, oll hier ıne Übersicht der Hıltfen Gewerkschaftsführern, der Z usammenschlufß kastenloser
Landarbeiter 1ın einer Gewerkschaft miıt genossenschaft-nach regıionalen un: materialen Gesichtspunkten geboten

werden. lıcher Funktion (vgl Herder-Korrespondenz Jhg.,
Dıie 1n den Jahren 959/60 VO  - der Bischöflichen KOom- 261 E Konsumgenossenschaften und credit uUun10ns (vgl.
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